
26. Okt. - Eva Baronsky: Magnolienschlaf

Mittwoch, 26. Oktober 2011 - 20.00 - BücherCafé Lentner   

Ein kleines altes Haus am Rande der Großstadt und zwei Frauen, wie sie  verschiedener nicht
sein könnten: Wilhelmine und Jelisaweta trennt so  viel mehr als 68 Lebensjahre. Jelisaweta ist
23 und für ein paar Wochen  aus Smolensk nach Deutschland gekommen, um Wilhelmine zu
pflegen, die  seit einem Unfall an ihr Bett gefesselt ist. Doch was als scheinbar  ideales
Arrangement beginnt, gerät bald außer Kontrolle und wird zu  einem Kleinkrieg, in dessen
Verlauf die beiden Frauen sich auf  grausam-weibliche Weise attackieren. Am Ende wird jede
auf die Frage  zurückgeworfen, was man mit sich anfängt, nachdem man der Wahrheit ins 
Auge gesehen hat. Denn Schuld wartet nicht auf Kläger, Sühne braucht  keinen Richter, und
der Krieg ist nicht vorbei, nicht für die Greisin  und nicht für das Mädchen. Der Krieg hat gerade
erst angefangen.

  

Eintritt: 7 Euro

      {iframe width="120" height="240" style="margin: 0px 8px 0px 0px; float:
left;"}http://rcm-de.amazon.de/e/cm?t=qmunich-21&o=3&p=8&l=as1&asins=3351033389&ref=tf
_til&fc1=000000&IS2=1&lt1=_blank&m=amazon&lc1=0000FF&bc1=000000&bg1=FFFFFF&f=if
r{/iframe}  

Eva Baronsky, 1968 geboren, lebt im Taunus. Für ihren ersten Roman »Herr  Mozart wacht
auf« (2010) erhielt sie den Förderpreis des  Friedrich-Hölderlin-Preises der Stadt Bad Homburg
v. d. Höhe.
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